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Über mich

o Master: Autonome Systeme (Robotik), H-BRS, Sankt Augustin (2014)

o Wissenschaftlerin am Fraunhofer IIS, Erlangen

o Mimik-Analyse: Automatische Erkennung von mentalen Zuständen wie z.B. Stress und 

Schmerz.

o Promotion: Angewandte Informatik, Universität Bamberg (2020)

o Wissenschaftlerin, Universität Bielefeld

o Soziale Mensch-Roboter Interaktion

o Wissenschaftlerin, Universität Bremen

o Mensch-Roboter Interaktion in Weltraummissionen der Zukunft

o Interaktives bestärkendes Lernen

Akademische und berufliche Übersicht
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Agenda

o Menschenzentrierte Künstliche Intelligenz (KI)

o Die Verbindung zwischen Menschen, Vielfalt und KI

o Menschenvielfalt und automatische Erkennung mentaler Zustände

o Schmerz

o Stress
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Menschenzentrierte KI

o KI-Systeme:

o die in Partnerschaft mit dem Menschen arbeiten.

o die menschlichen Fähigkeiten erweitern, anstatt menschliche Intelligenz zu ersetzen.

HUMANE AI NET
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Mensch und KI

o Menschen helfen KI-Systeme besser zu lernen, planen 

und denken.

o Wie: Mit ihren menschlichen Fähigkeiten, ihrem 

Wissen über die Welt und ihren persönlichen 

Perspektiven.

o Um vom Menschen zu lernen, mit denen 

zusammenzuarbeiten und ihre Fähigkeiten zu erweitern, 

sollen KI-Systeme:

o Menschen, ihre Motivationen, Intentionen, 

Handlungsstrategien, Emotionen und Umgebung 

besser verstehen.
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Menschen und Vielfalt

Zwischenmenschliche Unterschiede

o In Aussehen

o In Verhalten

o In Persönlichkeiten

o In Fähigkeiten

o In Präferenzen

o In Physiologie

o …

Intrapersonelle Unterschiede

o Menschen verändern sich über die Zeit in 

ihrer Stimmung, Physiologie, Präferenzen, Verhalten, 

etc. entweder tagsüber oder über längere Zeiträume.
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Menschen, Vielfalt und KI 

Zwischenmenschliche Unterschiede

o Der meiste Fokus liegt hier.

o Anforderungen an KI-Systeme

o Generalisieren

o Personalisieren

Intrapersonelle Unterschiede

o Selten berücksichtigt.

o Anforderungen an KI-Systeme

o Personalisieren

o Kontinuierliche Adaption

Anforderungen an KI-Systeme
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Menschen, Vielfalt und KI

o Wie soll unsere Vielfältigkeit während verschiedener Phasen der Entwicklung von KI-Systeme 

berücksichtigt werden?

o Problembeschreibung

o Definition der Lern-/Modell-Aufgaben

o Auswahl der Algorithmen und Methoden 

o Sammlung von Daten 

o Gestalten von Studien 

o Analyse von Ergebnissen 

o Welche Dimensionen der Vielfalt sollen berücksichtigt werden?

o Hängt vom Kontext ab.

KI-System Entwicklung
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Beispiele aus der automatischen 
Erkennung von mentalen Zuständen
o Automatische Schmerzerkennung aus Gesichtsausdrücken

o Fraunhofer IIS, Erlangen

o Universität Bamberg

o Professur für Kognitive Systeme [Prof. Dr. Ute Schmid]

o Professur für Physiologische Psychologie [Prof. Dr. Stefan Lautenbacher]

o Universität Augsburg

o Lehrstuhlinhaberin Medizinische Psychologie und Soziologie [Prof. Dr. Miriam Kunz]

o Automatische Stresserkennung aus multimodalen physiologischen Daten

o Fraunhofer IIS, Erlangen
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Was ist "Schmerz"?

o „...eine unangenehme sensorische und emotionale Erfahrung, die mit tatsächlichen oder 

potenziellen Gewebeschäden verbunden ist oder als solche beschrieben wird.“ (Merskey and 

Bogduk, 2012)

o Eine Unterbehandlung von Schmerzen kann für kritisch kranke Patienten lebensbedrohlich 

sein (Shannon and Bucknall, 2003).

o Technische Lösungen zur Unterstützung von Betreuern und Pflegepersonal 

o Eine kontinuierliche Schmerzüberwachung

o Ein besseres Schmerzmanagement

Joint research at University of Bamberg and Fraunhofer IIS
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Schmerzerkennung mittels überwachtes 
Maschinelles Lernen 

(Hassan et al., TPAMI, 2019)

(Weitz et al., tm – Technisches Messen, 2019) Research done at Fraunhofer IIS
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Vielfalt bei Eingaben
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Schmerzgesichter

Augenbrauen runterziehen + 

Augen zusammenkneifen +

Nase runzeln + 

Augen zu

Prkachin-Solomon Schmerz Intensitätsskala

Universität Bamberg Schmerzkluster

I Augenbrauen runterziehen + Augen 

zusammenkneifen + Nase runzeln

II Augenbrauen runterziehen + Augen 

zusammenkneifen

III Augen zusammenkneifen + Mund öffnen

IV Augenbrauen hochziehen

(Prkachin & Solomon, 2008)

(Kunz & Lautenbacher, 2013)

Smile of Pain

V Stoiker

Wer leidet unter 

stärkeren 

Schmerzen?

Joint research at University of Bamberg and Fraunhofer IIS
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In der Forschung verwendeten Datensätze 
von Schmerzgesichtern...
o … wie sieht es dort mit Vielfalt aus?

o Fast immer nur Gesichter mit heller Haut

o Geschlecht: weiblich sowie männlich

o Überwiegend junge und gesunde Probanden

o Sehr selten über 65 Jahre, mit kognitiver Einschränkung, etc.

o Gesichtsausdruck

o Noch nicht berücksichtigt!

o Intrapersonelle Unterschiede

o Auch nicht!

o Annotation: 

o Selbsteinschätzung und Fremdeinschätzung; Manchmal keine!

(Hassan et al., TPAMI, 2019)

Joint research at University of Bamberg and Fraunhofer IIS
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Was bedeutet "Stress"?

o Stress: Unsere Reaktion auf eine wahrgenommene Bedrohung (Selye, 1950).

o Biomarker für Stress-Responz ist cortisol (Golden et al., 2011).

o Mit Stress verbundenen chemische Aktivitäten im Körper können die Gesundheit schaden 

(Djuric et al., 2010; Lupien et al., 2007).

o Stresserkennung

o Kognitive Last (z.B. beim Lernen, Arbeiten, Autofahren)

o Mithilfe von unauffälligen Sensoren (e.g. Smart-Watch)

o Verfügbare Sensoren und Modalitäten hängen vom Kontext ab.

Research done at Fraunhofer IIS
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Multimodale Stresserkennung

Research done at Fraunhofer IIS

Bild gemacht von Pelin Genc

Datenbank: (Taamneh et al., 2017)
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Herzraten-Variabilität und Stress

Research done at Fraunhofer IIS

o Wichtigste Indikator: Herzraten-Variabilität (HRV)

o R-R-Intervall: Abstand zwischen 

aufeinanderfolgende R-peaks

o Beim Stress: Unterschiede zwischen R-R-

Intervalle (HRV) reduzieren

o Aber, HRV reduziert mit Alter und 

Herzerkrankungen. (Jandackova et al., 2016)
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Individuelle Unterschiede in Stress-
Response

Image source: (Ebner and Singewald, 2017)

o Personen unterscheiden sich 

voneinander in der neurobiologischen 

Stress-Schaltungen und dadurch in 

ihrer Empfindlichkeit sowie Reaktion zu 

Stress-Stimuli (Ebner and Singewald, 
2017).

o Genetische, epigenetische und 

biochemische Faktoren spielen dabei 

eine Rolle.

o Unterschiede in physiologischen 

Parametern sowie beobachteten 

Verhalten

https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/
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Individuelle Unterschiede in Stress-
Response

Image source: (Ebner and Singewald, 2017)

o Persönlichkeit beeinflusst die 

Wahrnehmung von Stress-Stimuli 

(Schneider et al., 2012)

o Neurotizismus => Hohe Bedrohungs-
einschätzung

o Openness => Niedrige Bedrohungs-

einschätzung

https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/
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o Objektivität ist schwierig.

o Selbsteinschätzung versus Fremdeinschätzung

o Ist eine mehr richtig als die andere? Wenn ja, wann?

o Was soll zum Lernen verwendet werden?

o Diskrepanz erkennen und nachfragen?

Vielfalt bei Ausgaben

Selbsteinschätzung

Fremdeinschätzung
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Wichtige Fragen

o Was soll die Aufgabe des KI-Systems sein? 

o Soll es wirklich Schmerz erkennen oder reicht es die schmerzrelevanten 

Gesichtsbewegungen zu erkennen?

o Soll es lernen die verschiedenen Arten von Schmerzgesichter explizit voneinander 

unterscheiden?

o Sind schon alle Kategorien von Schmerzgesichtern entdeckt?

o Gibt es dabei ethnien- und geschlechterspezifische Unterschiede?

o Ist die „objektive“ Berechnung der Schmerz- oder Stress-intensitäten gerecht?

o Wie soll die Intensität innerhalb jedem Kluster bzw. für jede Person bestimmt werden?
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Wichtige Fragen

o Wie soll sich das System an den Eigenschaften der einzelnen Personen sowie an den 

relevanten intrapersonellen Unterschieden anpassen?

o Welche Dimensionen oder Eigenschaften sind dabei wichtig?

o Soll sich das System an das individuelle Empfinden richten oder an die Einschätzung eines 

Beobachters oder an beiden? Kann dies dynamisch eingestellt werden?

o Wer soll das entscheiden bzw. einstellen?
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Die Lösung braucht...
o … stärkere interdisziplinäre Arbeit

o Informatik

o versch. Branchen der Psychologie 

o Medizin

o Pflegewissenschaft

o Biologie

o Soziologie

o ...
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Fazit

o Menschenzentrierte KI verbindet Menschen und KI-Systeme.

o KI-Systeme sollen Menschen besser verstehen können.

o Menschen sind vielfältig und verändern sich über die Zeit.

o Menschenzentrierte KI-Systeme sollen die verschiedenen Dimensionen der Vielfältigkeit der 

Menschen berücksichtigen.

o Diese sollen anwendungs- und kontext-spezifisch betrachtet werden.

o Z.B. Bei Erkennung von mentalen Zuständen:

o Alter, Gesundheitszustand, Persönlichkeit, etc. spielen eine wichtige Rolle.

o Ein solches KI-System realitätsnah und gerecht zu gestalten, ist interdisziplinäre Arbeit 

unvermeidbar.
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